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DIE GEWINNER 

 
 
 
Niveau C (Fortgeschrittene):  
 
 
Gewinnerin des ersten Preises 
Mihaela Antonova, Bulgarien 
 
Mihaela ist 16 Jahre alt und hat die Jury mit ihrer hohen Sprachkompetenz, besonders mit ihrem großen 
Wortschatz, überzeugt. Sie hat mit ihrer Gruppe eine Talkshow inszeniert, in der sie die Rolle einer 
Designerin hatte, die Models nur dann engagiert, wenn sie mindestens 65 kg wiegen. In ihrer 
Wandzeitung hat sie einen sehr schönen Text über Musicals in Hamburg geschrieben.  

 
 
Gewinnerin des zweiten Preises 
Lucie Lebrun, Frankreich 
 
Lucie, 18 Jahre alt, ist auch  hat sich nicht nur mit ihren guten Deuschkenntnissen qualifiziert, sondern ist 
auch als besonders gute Schauspielerin aufgefallen. Mit ihrer Gruppe hat sie eine Talkshow auf die Bühne 
gebracht, in der es um Mode, Schönheit und Konkurrenz ging. Fazit der Show war: Teamarbeit bedeutet, 
dass alle an einem Strang ziehen. 

 
 
Gewinner des dritten Preises 
Jan Michael Kempski, Polen 
 
Der 18-jährige Jan hat die Jury sehr beeindruckt, weil er fast akzentfrei und exzellent Deutsch spricht. Das 
liegt vielleicht auch daran, dass er in Posen lebt, also nicht entfernt von der deutschen Grenze. Mit seiner 
Gruppe hat er eine Theaterszene entwickelt, in der er einen gewieften, unsympathischen  
Schönheitschirurgen spielt. Er arbeitet nach dem Motto „5 Operationen werden bezahlt, die 6. ist 
kostenlos“.  
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Niveau B (Mittelstufe):  
 
Gewinnerin des ersten Preises 
Armina Alić, Bosnien-Herzegowina 
 
Armina ist 18 Jahre alt, geht noch zur Schule und macht im kommenden Jahr ihr Abitur. Deutsch ist ihre 2. 
Fremdsprache (die erste ist Englisch). Sie hat in der gleichen Gruppe wie Minjie Ma mitgearbeitet, die in 
ihrer Inszenierung ein aktuelles Umweltproblem aufgegriffen hat: den Ölteppich im Golf von Mexiko.  
 

 
Gewinner des zweiten Preises 
Minjie Ma, China 
 
Minjie ist 17 Jahre alt. Er möchte später einmal Journalist werden und vielleicht als 
Auslandskorrespondent arbeiten. Er hat mit seiner Gruppe eine Folge der TV-Serie „SpongeBob“ 
inszeniert, in der es auch um Umweltprobleme ging. Er hat die Jury sehr beeindruckt, weil er einen neuen 
Text für Heinrich Heines „Ich weiß nicht, was soll es bedeuten“ geschrieben und vorgesungen hat.  

 
 

Gewinnerin des dritten Preises 
Yamini Vaidya, Indien 
 
Yamini ist 17 Jahre alt und kommt aus Mumbai. Sie hat Deutsch nicht in der Schule, sondern im Goethe-
Institut gelernt. Mit ihrer Gruppe hat sie eine Talkshow inszeniert, in der ein bulgarischer Professor, eine 
Hausfrau aus China und eine Schülerin der Wichernschule über Umweltprobleme, besonders über 
Wasser, diskutiert haben. Yamini hatte die Rolle der Schülerin.   

 
 



 3 

Niveau A (Anfänger): 
 
Gewinner des ersten Preises 
Kenichi Kiyohara, Japan 
 
Kenichi, der gerade 20 geworden ist, möchte später einmal Jurist werden und Verbindungen zwischen 
Japan und Deutschland stiften. Er hat mit seiner Gruppe nicht nur einen Rap auf die Bühne gebracht 
sondern auch eine sehr schöne Liebesgeschichte.  
 
 
Gewinner des zweiten Preises 
Lo’ay Oschba, Ägypten 
 
Ist 16 Jahre alt und kommt aus dem Norden Ägyptens. Sein großer Wunsch ist es, in Deutschland 
Medizin zu studieren – so wie es sein Vater auch gemacht hat.  
Er hat viele Texte für die Theaterszene geschrieben, die die Gruppe aufgeführt hat. In dem Stück wird 
gezeigt, dass Gut oder Böse unabhängig sind von Reichtum und Armut.  
 
 
Gewinnerin des dritten Preises 
Maria Advenita Gita Elmada, Indonesien 
 
Maria, 17 Jahre alt, hat mit ihrer Gruppe eine Theaterszene entwickelt, in der zwei Männer, ein armer und 
ein reicher, einer schönen Frau den Hof machen und sich sogar um sie prügeln. Die Botschaft des Stücks 
war „Mit Geld kann man Liebe nicht kaufen“.  

 

 
 
Der Sonderpreis der Internationalen Deutscholympiade 2010 geht an:  
 
Angele Djufono Tsamene, Kamerun 
 
Die 18-jährige Angele hat sich sehr für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Internationalen 
Deutscholympiade eingesetzt. Sie ist auf andere Teilnehmer zugegangen und hat darauf geachtet, dass 
sie sich wohl fühlen.  
 
Beim Länderabend hat sie mit ihrem Auftritt alle sehr beeindruckt: Sie hat ein Kleid für uns mitgebracht, an 
dem sie die Schönheit und Vielfalt der Kulturen ihres Landes gezeigt hat.  

 
Die Jury freut sich, dass der Sonderpreis der Internationalen Deutscholympiade an eine Teilnehmerin 
geht, von der sie überzeugt ist, dass sie die Chance eines erneuten Aufenthalts in Deutschland für sich 
nutzen wird.  


